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Stadt Bottrop
Fachbereich Jugend und Schule - 51-
Herrn Karl Trimborn
Prosperstr. Tlll
46236 Bottrop

lhr Zeichen, lhre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom
Kü

Leistungsvereinbarung,,Beratungsstelle Eltern, Kinder und
Jugendliche"
hier: Erhöhung der Stundenzahl für eine sozialpädagogische
Fachkraft um 6 Wochenstunden

Sehr geehrter Herr Trimborn,

hiermit stellen wir den Antrag, die Stellenzahl der unter TVOD S 14l5
eingruppierten Stellen von 2 auf 2,15 - das sind 6 Wochenstunden - zu
erhöhen und so mit einem Jahresbetrag von 10.761,89 € anteilig zu
finanzieren. Der Betrag wurde anhand der letzten Fassung der
Leistungsverei n baru n g berech n et.

Damit soll die Kurberatung für Mütter/Väter und Kinder in die
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche integriert werden, uffi
den in Bottrop einmaligen Beratungsdienst für Familien mit Kindern
langfristig zu sichern. Dieses Beratungssegment verhilft Müttern und
vätern zu einer zielgerichteten Gesundheitsmaßnahme, wenn die
Beziehung zum Kind aufgrund familiärer oder gesundheitlicher
Belastung eingeschränkt oder gestört ist. Die Kur ist meist die erste
Begegnung mit einer diesbezüglichen Beratung, durch die Eltern im
Rahmen der Therapeutischen Kette des Müttergenesungswerks den
niederschwelligen Zugang zu den unterschiedlichen für ihre
Familiensituation passenden Beratungsstellen in Bottrop finden.

Das Angebot der Kurberatung (Vorsorge- und Reha-Maßnahmen für
Mütter-/Väter mit Kindern zum ErhalVzur Wiederherstellung ihrer
Leistungsfähigkeit für die Erziehungsaufgaben ) wird durch kei nerlei
öffentliche Mittel gefordert und konnte auch vom Caritasverband nur
aufgrund der Kirchensteuermittelzuweisungen seitens des Bistums
Essen aufrecht erhalten werden, wenn auch hier bereits vor 15 Jahren
von 19,5 auf 6 Wochenstunden reduziert werden musste. Das war nur
möglich durch eine Umstellung der Beratungsabläufe und den Einsatz
eines speziellen Com puterprogram m s der Katholischen Arbeitsgem ein-
schaft Müttergenesung.

Fachbereich Kinder,
Jugend und Familie
Fernewaldstr. 2601262
D-46242 Bottrop

Telefon
02041 7576-66

Telefax
02041 7576-61

Datum
09.1 0.2019

Ansprechpartner
Michael Küperkoch
Durchwahl -66

E-Mail . michael.kueperkoch

@caritas-bottrop.de

lnternet
www. caritas-bottrop.de

Banken
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DE74 3606 0295 0066 6s01 20
BIC GENODEDIBBE
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Fachbereichsleiter

Die Zuweisungen des Bistums an die Ortscaritasverbände stagnieren
und müssen vorrangig in Bereichen eingesetzt werden, in denen eine
Angebotsreduzierung den Wegfall einer öffentlichen Förderung nach
sich ziehen würde - das würde zum Beispiel für die Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche ein Minus von ca. 70.000 € bedeuten.
Einen noch höheren Einsatz von Eigenmitteln kann der Caritasverband
nicht leisten (s. auch Anlage WAZ-Bericht vom 30.09.19).

Bei der 1 . Präventionskonferenz am 25.09. bekamen wir von anderen
Anbietern und Partnern im Netzwerk der frühen Hilfen (Frau Stiewe)
zurückgemeldet, wie wichtig dieses Angebot für Bottroper Familien ist.

Das Angebot ist in Bottrop bekannt bei den meisten Hausärzten und bei
allen KinderärzVinnlen; es wird zum Teil seit über 20 Jahren von den
Sozialpädagogischen Familienhelferinnen des Jugendamtes, von den
Familienhebammen aus dem Team ,,Frühe Hilfen", von den
Mitarbeitenden aus den Teams der ambulanten Hilfen von ,,Flow" und
der ,,Revierkinder" genutzt. Auch seitens der Arztinnen des
Gesundheitsamtes werden Eltern immer wieder gezielt auf unser
Angebot hingewiesen.

Die Deutsche Rentenversicherung hat im September die
Familienberatungsstelle(n) angeschrieben und bittet um Anregung einer
,,Rehabilitation für Kinder und Jugendliche" (s. Anlage). ln der
Kurberatung weisen wir Eltern bereits präventiv auf Vorsorge-
maßnahmen für Mütter bzw. Väter mit Kind(ern) hin. Nur Eltern, denen
es selbst - körperlich und psychisch - gut geht, können sich auch gut
um eine körperlich und psychisch gute Entwicklung ihrer Kinder
kümmern.

Um dieses Angebot mit seinem Alleinstellungsmerkmal in Bottrop
erhalten zu können, bitten wir um Bewilligung des Antrags auf anteilige
Finanzieru ng.

Freundliche Grüße

nlicnael Küperkoir
Fachbereichsleitung

An lagen:
o Auszug Flyer Beratungsstelle
o Auszüge Jahresstatistiken 2018(2017) und 2016(2015)
o WAZ-Bericht vom 30.09.19
o Schreiben Deutsche Rentenversicherung,,Rehabilitation für Kinder

und Jugendliche"
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Fachbereich Kinder,
Jugend und Familie
Fernewaldstr. 2601262
D-46242 Bottrop
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Caritas-Ku rberatu ng Bottrop
Statistik 2018 (in Klammern die Zahlen von 20171

347 erfasste Beratungsgespräche (299 in 2017)

Beratungen/Anfragen per Telefon oder E-Mail werden nur gezählt,

wenn mit einer Face-to-face-Beratung auch die Erfassung im Vermis-

Kurprogramm erfolgt. Erneut leicht zugenommen hat die Kontaktaufnahme über

das Kontaktformular auf der Caritas-Homepage; über die anonyme Online-

Beratung gab es lediglich wie in 2017 nur 1 Anfrage; mehrere Anfragen kamen allerdings

über das Kontaktformular auf der Homepage unseres Caritasverbandes.

lnformationsveranstaltungen (128 Anmeldungen / 85 Teilnehmende)

für Mütter/Väter, die erstmalig an einer Kur teilnehmen wollten

(10 in 2017 mit '129 Anmeldungen / 100 Teilnehmenden)

104 Antragstellungen (85 in 2017)

12 Ablehnungen (13 in 2017)

10 Widersprüche, davon 10 edolgreich (7 I 6in2017)
9 Mütterkuren (17 in 2017)

2 Kuren für Pflegende Angehörige (1 in 2017)

75 Mutter-Kind-Kuren mit 121 Kindern (49 / 81 in 2017)

4 Vater-Kind-Kuren mit 5 Kindern (3 / 5 in 2016)

1 Eltern-Kind-Kur mit 1 (behindertem/n) Kind/ern (0 / 0 in 2017\

10

I

l

^*'*''--'
t-"
| .../

!

!",.,'l./
i,t



Caritas-Kurberatung in Bottrop
Statistik 2016 (in Klammern die Zahlen aus 20'15)

I

. 328 edasste Beratungsgespräche (192 in 201S)

Beratungen per Telefon oder E-mail konnten jetzt auch gezählt werden,
wenn die Teilnehmenden im Vermis-Kurprogramm erfasst waren.

10 Informationsveranstaltungen (1 17 Anmeldungen / 76 Teilneh-

mende) für Mütter/Väter, die erstmalig an einer Kur teilnehmen wollten
(10 in 2015 mit 125 Anmeldungen / 78 Teilnehmenden)

75 Antragstellungen (88 in 2015)
10 Ablehnungen (12 in 2015)

10 Widersprüche, davon 8 erfolgreich (6 / 3 in 2015)
1 Mütterkur (1 1 in 2015)

1 Kur für Pflegende Angehörige (1 in 2015)

63 Mutter-Kind-Kuren mit 103 Kindern (72 I 112 in 2015)

1 Vater-Kind-Kur mit 1 Kind (0 / 0 in 2015)

1 Eltern-Kind-Kur mit 1 behinderten Kind (0 / 0 in 2015)

(Dazu kommen einige aus unterschiedlichen Gründen
nicht angetretene Maßnahmen. ) /
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IN
Deutsche
Rentenversicherung

Bu nd

Geschäftsbereich
Presse- und öffentlichkeitsarbeit.
Kommunikation

Ruhrstraße 2
10709 Berlin

Ansprechpartnerin:
Christina Caliebe
Telefon 030 865-89173
ch risti na. ca I iebe@drv-bund. de

23. September 2019

Deutsche Rentenversicherung Bund
10704 Berlin

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und
Jugendliche
Fernewaldstr. 262
46242 Bottrop

Rehabilitation für Kinder und Jugendliche

Sehr geehrte Damen und Herren,

lhnen und uns ist eine gesunde Entwicklung von Kindern und Jugendli-
chen ein großes Anliegen, deshalb wenden wir uns heute an Sie. Für eine
bestmögliche Versorgung chronisch kranker Kinder und Jugendlicher kann
über die Deutsche Rentenversicherung eine Rehabilitationsmaßnahme
in Anspruch genommen werden. Ziel ist es, die Gesundheit frühzeitig zu
fördern und mögliche Folgeschäden zu verhindern. Das Angebot umfasst
stationäre und ambulante Leistungen zur medizinischen Rehabilitation
sowie daran anschließende Nachsorgeleistungen. Behandelt werden vor
allem Erkrankungen der Atemwege, der Haut, des Herz-Kreislauf-Systems
und des Bewegungsapparates. Auch bei psychischen Störungen und neu-
rologischen Erkrankungen sowie Übergewicht kommt eine Rehabilitation
für Kinder und Jugendliche infrage.

Als sozialpädagogische Beraterin oder sozialpädagogischer Berater kön-
nen Sie eine Rehabilitationsleistung anregen. Nutzen Sie diesen Baustein
der Versorgung chronisch kranker Kinder und Jugendlicher, Sie helfen
damit den Betroffenen und auch deren Familien. Anbei senden wir lhnen

als Informationsmaterial drei Poster sowie einige Faltblätter. Wir würden
uns freuen, wenn Sie diese nutzen, uffi über unser Angebot zu informie-
ren.

Sie benötigen weitere Materialien für lhre Beratungsstellen? Senden Sie
einfach eine E-Mail mit der gewünschten Bestellmenge an

vord ruck@d rv-bu nd. de.

Seite 1 von 2



IN
Deutsche
Rentenversicherung

Bund

Weitere Informationen rund um die Rehabilitation für Kinder und Ju-
gendliche der Deutschen Rentenversicherung finden Sie auf unserer
Website kinderreha.drv.info, Sie können sich aber auch gerne direkt an
uns wenden.

Mit freundlichen Grüßen

lf(-U-L-*g-...=
Dr. med. Susanne Weinbrenner

Leitende Arztin &
Leiterin des Geschäftsbereiches
Sozialmedizin und Rehabilitation der DRV Bund

Anlagen

Datensch utzi nformation
Verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechtes ist Business Data Soluti-

ons GmbH & Co. KG, Kettelerstr. 3-11,97222 Rimpar. Die Verarbeitung lhrer

Daten erfolgt auf Grundlage von Artikel 6 | 1 f) DS-GVO, damit wir lhnen interes-

sengerechte lnformationen und Angebote zukommen lassen können. Sie können

sowohl gegenüber Business Data Solutions GmbH & Co. KG wie auch dem Wer-

betreibenden jederzeit die Verarbeitung lhrer Daten für diese Zwecke widerspre-

chen. Nähere lnformationen auch zu unserer Datenschutzbeauftragten erhalten

S i e u nter: https :/Annnnru. bd s-on I i n e. com/d aten sch utzl.
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